


[bookmark: _Hlk9945980][bookmark: _GoBack]Information über die Verarbeitung personenbezogener Daten 
(§ 17 Datenschutzgesetz der Evangelischen Kirche in Deutschland - DSG.EKD)
- Kindertagesstätte in Trägerschaft der/des [Bezeichnung des Trägers] -
	1. Namen und Kontaktdaten der verantwortlichen Stelle
(§ 17 Abs. 1 Nr. 1)



Verantwortliche Stelle: 	Kirchengemeinde X
				- KITA Y –
				Straße, Hausnummer
				PLZ, Ort
Kontakt:

Telefon		…
Fax			…
E-Mail			…

	2. Kontaktdaten der/des örtlich Beauftragten
(§ 17 Abs. 1 Nr. 2)



Die Funktion des örtlich Beauftragten für den Datenschutz wird wahrgenommen durch

☐	die Leitung der Einrichtung (Kontakt wie zuvor angegeben).

☐	folgende Stelle:
Postanschrift:					Kontakt:
…							Telefon	…
…							Fax		…
Straße, Hausnummer 				E-Mail		…
PLZ, Ort						

	3. Zwecke der Verarbeitung personenbezogener Daten
(§ 17 Abs. 1 Nr. 3)



Verarbeitet werden insbesondere
1. Name, Personendaten, Anschrift, Kontaktdaten, ggf. Konfession, Geschwister, Daten zu Impfungen, Unverträglichkeiten und chronischen Erkrankungen des Kindes 
2. Name, Personendaten, Anschrift, Kontaktdaten der Personensorgeberechtigten
3. für die Kita-Betreuung erforderliche Daten, insbesondere pädagogische Beobachtungen, Abholberechtigungen, Betreuungsumfang, Anwesenheitszeiten, Gesundschreibungen, im Bedarfsfall zu benachrichtigende Personen
4. Bankverbindung
5. Einkommensverhältnisse der Personensorgeberechtigten zur Berechnung des individuellen Elternbeitrages
6. ...
Diese Daten werden von der verantwortlichen Stelle zwecks Betriebes einer Kindertagesstätte entsprechend den fachlich und rechtlich gebotenen Standards verarbeitet, insbesondere:
1. zur Vorbereitung und Durchführung der Kinderbetreuung im Rahmen des Betreuungsvertrages,
2. zur Dokumentation und zum Nachweis des Betreuungsumfangs,
3. zur Dokumentation von Unfällen,
4. ggf. zur Berechnung des individuellen Elternbeitrages,
5. …,
6. ….

	[bookmark: _Hlk9945925]4. Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung
(§ 17 Abs. 1 Nr. 3)



Rechtsgrundlagen für die Datenverarbeitung sind:
1. gemäß § 6 Nr. 1 DSG.EKD Rechtsvorschriften, welche die Datenverarbeitung erlauben oder anordnen, bspw. das KITA-Gesetz des [Bundesland einsetzen],
2. gemäß § 6 Nr. 3, 4 DSG.EKD die Aufgabenerfüllung der verantwortlichen Stelle, hier der Kindertagesstätte,
3. gemäß § 6 Nr. 5 DSG.EKD die Vertragserfüllung oder Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen, bspw. zur Vorbereitung und Durchführung des Betreuungsvertrages,
4. gemäß § 6 Nr. 6 DSG.EKD die Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, bspw. die Dokumentation des Betreuungsumfangs und der ordnungsgemäßen Betreuung in der Kindertagesstätte,
5. gemäß § 6 Nr. 2 DSG.EKD die Einwilligung der betroffenen Person, bspw. bei nicht durch § 23 Abs. 1 KUG erfassten Fotografien der betroffenen Person

	5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern
(§ 17 Abs. 1 Nr. 4)



Die personenbezogenen Daten erhalten folgende Empfänger bzw. Kategorien von Empfängern:
1. innerhalb der verantwortlichen Stelle:
a. soweit für die Tätigkeit erforderlich, die Mitarbeiter in der Kindertagesstätte,
b. der Träger der Kindertagesstätte.
2. Auftragsverarbeiter:
a. ggf. [Name einsetzen] - externe IT-Administration und Service
b. ggf. [Name einsetzen] - Website-Provider
3. Dritte (außerhalb der verantwortlichen Stelle):
a. Evangelischer Kirchenkreis [Name einsetzen], insbesondere das Kreiskirchenamt in [Name einsetzen], im Rahmen der Verwaltungsunterstützung und kirchlichen Aufsicht,
b. Staatliche Stellen (zuständige Kommune/Landkreis) zum Nachweis der Betreuung und zur Abrechnung der Leistungen der Kindertagesstätte,
c. Staatliche Stellen (Kommune/Landkreis/Ministerium des Bundeslandes) zwecks vorgeschriebener Gesundheitsvorsorge, im Falle von Kindeswohlgefährdungen oder gesundheitlichen Risiken

	6. Dauer der Speicherung bzw. Kriterien für die Festlegung der Dauer
(§ 17 Abs. 2 Nr. 1)


Die Speicherdauer der personenbezogenen Daten bestimmt sich nach den Maßgaben des Archivgesetzes der Evangelischen Kirche der Union in Verbindung mit der Kassationsverordnung der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland. Die Daten werden so lange gespeichert, wie dies unter Beachtung der Regelungen der Kassationsverordnung oder anderer gesetzlicher Aufbewahrungsfristen für den jeweiligen Verarbeitungszweck nach Nr. 3 erforderlich ist. Kriterien für die Dauer der Aufbewahrung sind insbesondere
· die Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung des Betreuungsvertrages,
· Nachweispflichten zur ordnungsgemäßen Führung der Kindertagesstätte gegenüber staatlichen und kirchlichen Stellen (Verwendungsnachweisprüfung, Steuerrecht, Kita-Gesetz).
· …

	7. Rechte der Betroffenen im Rahmen der Verarbeitung
(§ 17 Abs. 2 Nr. 2)



Die nachfolgenden Rechte bestehen nach den jeweiligen konkreten gesetzlichen Voraussetzungen des Datenschutzgesetzes der EKD und können auch durch spezielle Regelungen eingeschränkt oder ausgeschlossen sein. 

Die betroffene Person hat das Recht, von der verantwortlichen Stelle eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob sie betreffende personenbezogene Daten verarbeitet werden; ist dies der Fall, so hat sie ein Recht auf Auskunft über diese personenbezogenen Daten und auf die in § 19 DSG.EKD im Einzelnen aufgeführten Informationen.

Die betroffene Person hat das Recht, von der verantwortlichen Stelle die unverzügliche Berichtigung sie betreffender unrichtiger personenbezogener Daten und ggf. die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten zu verlangen (§ 20 DSG.EKD).

Die betroffene Person hat das Recht, von der verantwortlichen Stelle zu verlangen, dass sie betreffende personenbezogene Daten gelöscht werden, sofern einer der in § 21 Abs. 1 DSG.EKD im Einzelnen aufgeführten Gründe vorliegt, z. B. wenn die Daten für die verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt werden (Recht auf Löschung).

Die betroffene Person hat das Recht, von der verantwortlichen Stelle die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der in § 22 Abs. 1 DSG.EKD aufgeführten Voraussetzungen gegeben ist, z. B. wenn die betroffene Person Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt hat, für die Dauer der Prüfung durch die verantwortliche Stelle.

Die betroffene Person hat unter den Voraussetzungen des § 24 DSG.EKD gegenüber der verantwortlichen Stelle das Recht, die sie betreffenden personenbezogenen Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten und diese Daten einer anderen verantwortlichen Stelle zu übermitteln (Recht auf Datenübertragbarkeit).

Die betroffene Person hat gegenüber der verantwortlichen Stelle das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten Widerspruch einzulegen. Der Verantwortliche verarbeitet die personenbezogenen Daten dann grundsätzlich nicht mehr (§ 25 DSG.EKD).

Sofern die Verarbeitung auf einer Einwilligung beruht, hat die betroffene Person gemäß § 11 Abs. 3 S. 1 DSG.EKD das Recht, die Einwilligung jederzeit zu widerrufen, ohne dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung berührt wird.

	8. Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde
(§ 17 Abs. 2 Nr. 3)



Im Rahmen der Verarbeitung der personenbezogenen Daten hat die betroffene Person gemäß § 46 DSG.EKD das Recht auf Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde. Dies ist im Bereich der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland der 

Beauftragte für den Datenschutz der EKD
- Außenstelle Berlin -
Invalidenstraße 29
10115 Berlin

Telefon: +49 (0)30 2005157-0
Fax: +49 (0)30 2005157-20
ost@datenschutz.ekd.de

	9. Gesetzliche oder vertragliche Pflicht zur Bereitstellung der Daten
(§ 17 Abs. 2 Nr. 4)



Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist für den Abschluss und die Durchführung des Betreuungsvertrages erforderlich, sofern die Verarbeitung nicht aufgrund einer Einwilligung erfolgt. Ohne diese Datenverarbeitung ist die Vertragsdurchführung nicht möglich, sofern die Angabe nicht als freiwillig markiert ist.




Stand: 16. August 2019
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